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				Planungshilfen für Klassenfahrten in Jugendherbergen
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				Klassenfahrten richtig planen
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				Die Links führen Sie zu weiteren nützlichen Informationen und Materialien des jeweiligen Themas.

			

		

		
			
				Dieser Hinweis zeigt, dass an dieser Stelle der Planung etwas überprüft werden sollte.

			

		

		
			
				Unter den Anhängen finden Sie passende Vorlagen oder auchChecklisten.

			

		

		
			
				Highlight Klassenfahrt: Gemeinsam als Klasse raus aus dem Alltag und fernab vom 45-Minuten-Takt eine gute Zeit erleben! Damit die Klassenfahrt ein unvergessliches gemeinsames Erlebnis wird, heißt es rechtzeitig mit der Planung beginnen. Wir haben für Sie die „Planungsschritte zur Klassenfahrt” in gut überschaubare Etappen eingeteilt. 12, 11, 10, 5, 3, 2, 1 – so lauten die Meilensteine in Monaten, denen wir mit dieser Planungshilfe die entsprechenden Aufgaben zugeordnet haben.

				Viele weitere Materialien, Tipps und Hilfen von Experten für Klassenfahrten finden Sie in unseren DJH-Lehrerzimmer. Weitere Informationen dazu finden Sie hier: blog.jugendherberge.de

				Auch das Dokument an sich ist technisch so eingerichtet, dass es Sie beim Blättern und Planen unterstützt.

				Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit beim Vorbereiten der Klassenfahrt: Ihre Schülerinnen und Schüler freuen sich bestimmt schon jetzt!

				Ihr Team des Deutschen Jugendherbergswerks
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				Hinweise zur Handhabung

			

		

		
			
				Füllen Sie die interaktiven Dokumente direkt im Anhang aus oder nutzen Sie Textbau-steine aus den Vorlagen so, wie Sie sie brauchen. Sie sind auch als Word-Vorlage ent-halten.
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				Klappen Sie die linke Leiste Ihres Acrobat Readers auf.

			

		

		
			
				Nutzen Sie die Lesezeichen, um zwischen Seiten zu navigieren.

			

		

		
			
				Gelangen Sie über das Monat-Symbol zurück zur dazugehörigen Seite im Innenteil.

			

		

		
			
				Pdf ist nicht gleich Pdf - Verlinkungen, Lesezeichen oder interaktive Dokumente machen die Nutzung dieser Planungshilfe komfortabel.Die genaue Handhabung wird hier kurz erklärt. Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten!
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					NOCH 12 MONATE

					Ein Marathon ist mit den richtigen Partnern zu schaffen. Binden Sie daher von Anfang an Eltern, Schülerinnen und Schüler und die Schulleitung ein. Mit ihnen setzen Sie die Rahmen-bedingungen: Welchen Zweck hat die Klassenfahrt? Was darf sie kosten? 

				

			

		
		
			
				
					NOCH 11 MONATE

					Nachdem die erste große Etappe geschafft ist, liegen Ihnen nun die wichtigsten Informationen vor. Buchen Sie so früh wie mög-lich die Unterkunft und Transfer!

					Die Einverständniserklärungen der Eltern und die Genehmigung seitens der Schulleitung sind einzuholen. Beschäftigen Sie sich außerdem mit der Antrags-stellung von Zuschüssen.

					Für den nächsten Anstieg in Ihrem Planungsmarathon soll-ten Sie sich mit der Buchung der Anreise befassen. Dabei muss abgeklärt werden, welches der vielen möglichen Transportmit-tel das richtige für Ihre Klassen-fahrt ist. 

				

			

		
		
			
				
					NOCH 10 MONATE

					Planen Sie Klassenaktivitä-ten zu Gunsten der Fahrten-kasse.

				

			

		
		
			
				
					NOCH 5 MONATE

					Nach der Hälfte der Strecke tut etwas Abwechslung sicher gut. Da bietet es sich Ihnen an, mit der Planung von Aktivitäten zu starten und sich schon mal etwas mehr über die Gegeben-heiten am Zielort zu informieren.

				

			

		
		
			
				IN GUT EINGETEILTEN ETAPPEN ZUM ZIEL

				Planungsschritte zur Klassenfahrt

			

		

		
			
				– Checkliste

				– Einladung zum Elternabend (Word-Datei: hier)

				– Einverständniserklärung  (Word-Datei: hier)

				– Klassenbefragung   (Word-Datei: hier)

			

		

		
			
				– Planungsübersicht (Excel-Datei: hier) 

				– Kalkulationshilfe (Excel-Datei: hier)
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					NOCH 3 MONATE

					Hinter einem kleinen Hügel kann man das Ziel schon sehen. Jetzt können Sie etwas ver-schnaufen. Es steht vor allem die Einladung zum zweiten Elternabend und die Prüfung der beantragten Zuschüsse an.

				

			

		
		
			
				
					NOCH 6 wochen

					Eine kleine Verschnaufpause ist kurz vor dem Ende eine gute Sache. Prüfen Sie nochmal Ihre Planungsübersicht: Sind alle Einverständniserklärungen vorhanden? Haben alle voll-ständig gezahlt? Nutzen Sie die Ruhe und legen Sie einen ungefähren Wochen- und Tages-plan für die Klassenfahrt an.

				

			

		
		
			
				
					NOCH 2 wochen

					Auf der Zielgeraden warten die abschließenden Aufgaben auf Sie. Es müssen Dokumente auf Vollständigkeit überprüft und kopiert werden. Letzte In-formationen sollten Sie durch Kontrollanrufe und Eltern-mitteilungen erhalten und weitergeben.

				

			

		
		
			
				
					BEGINN DER KLASSENFAHRT

					Endlich ist das Ziel erreicht und Ihre Klassenfahrt kann losge-hen! Auch wenn die Vorfreude bei vielen groß ist, kann es sein, dass den ein oder anderen das Heimweh plagen wird. Um möglichen Kummer zu lindern ist es wichtig, dass Sie sich und Ihre Mitstreiter mit nützlichen Tipps darauf vorbereiten. 

				

			

		
		
			
				IN GUT EINGETEILTEN ETAPPEN ZUM ZIEL

				PLANUNGSMARATHON – KLASSENFAHRT
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				– Einladung zum zwei-ten Elternabend (Word-Datei: hier)

				– Erklärung zur Durch-führung einer Klassen-fahrt (Word-Datei: hier)
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				NOCH 12 MONATE ...

			

		

		
			
				Richtlinien für Klassenfahrten und Schulwanderungen lesen

				Finanzierungsmöglichkeiten recherchieren

				Einladung zum Elternabend

				Elternabend zur allgemeinen Information und zur Festlegung möglicher Ziele

				Klassengespräch zu den Wünschen der Schülerinnen und Schüler

				Suche nach Begleitpersonen

				Kostenvoranschlag bei Bus/Bahn einholen

				Kalkulation vorbereiten (Schulfest, Basare, Zwecksparen zum Ausgleich von Finanzierungslücken)

				Prüfen, ob eine körperschaftliche Mitgliedschaft der Schule beim Deutschen Jugendherbergswerk besteht

				Gegebenenfalls mit dem DJH (Info-Hotline 05231 7401-0) Kontakt aufnehmen

				Informieren Sie sich im Vorfeld der Klassenfahrt über die COVID-19-Regelungen des Bundeslandes, in das Sie reisen möchten.

				Erstellen Sie eine Liste mit den möglichen Notfällen, die im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie auftreten können.

				Bereiten Sie sich vor: Wie kann der Ernstfall vermieden werden und welche Maßnahmen und Verhaltensregeln gelten, wenn er eintritt?
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				Weitere Informationen findenSie hier:https://blog.jugendherberge.de/richtlinien-fuer-klassenfahrten/

			

		

		
			
				„16 Bundesländer, 16 Richtlinien”

				Durch Klick auf das jeweilige Bundesland gelangen Sie zu den für Sie und Ihre Klassen- oder Schulfahrt relevanten Richtlinien.
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				NOCH 12 MONATE 

				Über Richtlinien informieren
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				Im Anhang finden Sie:– Checkliste

				– Planungsübersicht  (Excel-Datei: hier)

				– Kalkulationshilfe  (Excel-Datei: hier)
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				Die Mitstreiter

				Jede Klassenfahrt ist von der Mitarbeit mehrerer Mitstreiter im Planungs-marathon abhängig. Zum einen sind dies die Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern, welche in vielerlei Hinsicht in die Planung mit einbezogen wer-den müssen und wichtige Anregungen geben. Die Schulleitung genehmigt die Klassenfahrt.

			

		

		
			
				Wo soll es hingehen, was haben wir vor?

				Dies sind wohl zwei der wichtigsten Fragen am Anfang jeder Klassenfahrts-planung. Um bei all den vielen Möglichkeiten einen Überblick zu bekommen, helfen die Profis der Landesverbände des Deutschen Jugendherbergswerks gerne weiter.

			

		

		
			
				Finanzierung allgemein

				Neben der Finanzierung durch die Eltern gibt es noch einige weitere Möglich-keiten, Geld für die Klassenfahrt zu beschaffen. Einerseits können finanziell schwache Familien Unterstützung durch den Staat oder Fördervereine erhal-ten, andererseits sind auch spezielle Kostenübernahmen für die ganze Klasse möglich.

			

		

		
			
				NOCH 12 MONATE 

				Planungsübersicht
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				Hier finden Sie weitere Informationen:– www.hartziv.org/bildungspaket.html#schul-und-klassenfahrten

				– www.bundesrat.de/DE/service/besuch/besuch-node.html

				– www.bpb.de/partner/akquisos/143269/oeffentliche-foerdermittel

				Prüfen Sie, ob ein Anspruch auf Zuschuss für die Klassenfahrt besteht.
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				Zuschüsse von Landkreisen

				Auch Landkreise gewähren Zuschüsse für Klassenfahrten. Beim Bürgerservice Ihres Landkreises lässt sich rasch klären, ob es hier Förderungsmöglichkeiten gibt.

			

		

		
			
				Speziell: Berlinfahrten

				Der Bundesrat gewährt Fahrtkosten-Zuschüsse nach festgelegten Länderquo-ten. Teilnehmer müssen ein bestimmtes Alter haben, eine Informationsver-anstaltung beim Bundesrat besuchen und sich auf mindestens einer weiteren Veranstaltung in Berlin „staatspolitisch“ informieren. 

			

		

		
			
				Speziell: Fahrten zu Gedenkstätten

				Einige Bundesländer fördern auch Klassenfahrten zu KZ-Gedenkstätten. Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht allerdings nicht, sondern sie wird mit „pflichtgemäßem Ermessen im Rahmen der verfügbaren Haus-haltsmittel“ bewilligt oder abgelehnt.
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				NOCH 12 MONATE 

				FINANZIERUNG
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				Auch bei schmalem Einkommen

				Für Kinder einkommensschwacher Eltern übernimmt laut Sozialgesetzbuch die jeweils zuständige Arbeitsgemeinschaft der Arbeitsagentur und der Kommune die Kosten für mehrtägige Klassenfahrten. 

				Als einkommensschwach gelten Familien, die eine der folgenden Leistungen beziehen:

				Arbeitslosengeld II (Hartz 4)

				Asylbewerber-Leistungen

				Kinderzuschlag

				Kommunen und Arbeitsgemeinschaften müssen anfallende Ausgaben in der Höhe erstatten, die von der Schule angegeben sind. Allerdings gibt es Höchst-kostensätze für Schulfahrten, die in den jeweiligen Richtlinien der einzelnen Bundesländer festgelegt sind.

				Die Höhe der Kostenerstattung hängt von den Bundesländern ab. Ist eine Klassenfahrt teurer, muss das Jobcenter aber zumindest bis zur Höhe der begrenzten Summe zahlen.

				Wer Probleme mit den Anträgen zur Finanzierung von Klassenfahrten hat, kann sich von Beratungsstellen, Anwälten und Initiativen zum Arbeitslosen- und Sozialhilferecht beraten lassen. 

			

		

		
			
				NOCH 12 MONATE 

				FINANZIERUNG

			

		

		
			
				Hier finden Sie weitere Informationen:– www.hartziv.org/bildungspaket.html#schul-und-klassenfahrten

				– www.bundesrat.de/DE/service/besuch/besuch-node.html

				– www.bpb.de/partner/akquisos/143269/oeffentliche-foerdermittel

				Prüfen Sie, ob ein Anspruch auf Zuschuss für die Klassenfahrt besteht.
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				Sozialgeld

				Sozialhilfe

				Wohngeld
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				Im Anhang finden Sie:– Einladung zum ersten Elternabend (Klassenfahrt) (Word-Datei: hier)

				– Einverständniserklärung  (Word-Datei: hier)

			

		

		
			
				NOCH 12 MONATE 

				Erster Elternabend

				Um die Erziehungsberechtigten zu informieren, sind Elternbriefe äußerst wichtige Dokumente. Zudem bestätigen Sie den Lehrkräften und Begleitpersonen, dass die Klassenfahrt mit Einverständnis und im Sinne der Eltern ablaufen wird. 

				Erster Elternabend

				Für den ersten Elternabend ist die Ansprache folgender Punkte wichtig:

				Zweck der Klassenfahrt

				Ort und Dauer des Aufenthalts, Beschreibung der Landschaft, Jugendherberge und Aktivitäten

				Kosten, Finanzierung, Möglichkeiten zum Ansparen

				Hinweise auf Zuschüsse des Sozialamtes

				Möglichkeiten der Geldbeschaffung

				Eigene Erlöse 

				Festlegung eines Finanzierungsrahmens

				Bitte um Rücksprache bei gesundheitlichen Problemen der Schülerinnen und Schüler

				Evtl. Ausschluss von Schülerinnen und Schülern, um Klassenfahrt nicht zu gefährden

				Aufklärung über Versicherungsschutz

				Machen Sie die Regeln im Falle einer Corona-Infektion gegenüber den Elterntransparent. 

				Im Fall einer Covid-19-Erkrankung sind die Aufwände, die ggf. durch eine Rückreise entstehen, von den Eltern der betroffenen Schülerinnen und Schüler zu tragen. Es ist daher sinnvoll, für den Rückreise-Fall auf die Möglichkeit einer Reiserücktritts-versicherung hinzuwesien.
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				Unsere Reiseversicherungen:

				jugendherberge.de/infoservice/reiseversicherungen/
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				NOCH 12 MONATE 

				Einverständniserklärung

				Während des ersten Elternabends wird die Einverständniserklärung an die Eltern ausgeteilt. Diese soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt unterschrieben von den Kindern in der Schuleabgegeben werden. Folgende Inhalte sind für eine solche Einverständniserklärung wichtig.

				Zeitraum

				Gründe für Nichtteilnahme

				Einverständnis über die Kosten

				Abfrage, ob ein Zuschuss benötigt wird

				Hinweis zur Zahlungsfrist

				Hinweis über Abgabefrist des Elternbriefs

				Bitte um Überweisung
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				Im Anhang finden Sie:

				Einverständniserklärung (Word-Datei: hier)
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				Im Anhang finden Sie:

			

		

		
			
				NOCH 12 MONATE 

				Klassenbefragung

				Um während des Aufenthalts ein möglichst harmonisches Zusammenleben zu erreichen, sollten vor der Reise ein paar Regeln abgesprochen werden:

			

		

		
			
				Inhalte

				Vorbereitung thematischer Schwerpunkte

				Verbindung zwischen Lernzielen und den Angeboten des Zielortes

				Suche nach fächerübergreifenden Aufgabenstellungen

				Hinzuziehung von Fachlehrerinnen und Fachlehrern bei der Vorbereitung

				Angebot und Vorstellung von Projekten

				Zusammenstellung der Arbeitsgruppen und -mittel

				 

				Verhalten

				Was unternehmen wir auf unserer Klassenfahrt?

				Wie vermeiden wir Chaos?

				Während der Fahrt (im Bus, auf dem Rastplatz usw.)

				In der Jugendherberge (Spielregeln im Schlafraum, beim Sport usw.)

				Wollen wir unsere Smartphones für die Zeit der Klassenfahrt Zuhause lassen?

				Machen Sie die Regeln im Falle einer Corona-Infektion gegenüber den Schülerinnen und Schülern transparent.

				 

				Wie verhalten wir uns?

				Untereinander (Nachtruhe, gegenseitige Hilfe)

				Gegenüber den Lehrkräften

				Gegenüber den Herbergseltern

				Gegenüber anderen Gästen usw.

				Was passiert bei VerstoSS gegen

				Rauchverbot?

				Alkoholverbot?

				Die Spielregeln?

				 

				Was muss festgelegt werden?

				Organisation

				Aufsicht über Unterrichts-materialien und Spielgeräte

				Organisation

				Aufsicht über Unterrichts-materialien/Spielgeräte
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				Im Anhang finden Sie:Klassenbefragung (Word-Datei: hier)
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				NOCH 12 MONATE Begleitpersonen

				Zur Einhaltung der Aufsichts- und Fürsorgepflicht ist es notwendig, je Gruppe mindestens zwei Begleit-personen dabei zu haben. Mindestens eine der Begleitpersonen muss eine Lehrkraft sein, ob eine Person dafür geeignet ist entscheidet die Schulleitung. Die notwendigen Kenntnisse richten sich nach Alter und Reife der Schülerinnen und Schüler sowie nach der Art der Klassenfahrt. Generell notwendig ist eine ausreichende Sachkenntnis im Bereich der Ersten Hilfe. Die Begleitpersonen sind dazu verpflichtet, die Schulordnung und die Vorschriften des Jugendschutzes zu befolgen.
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				NOCH 12 MONATE 

				Erstes Elternschreiben

				Das erste Schreiben zur Klassenfahrt informiert die Eltern über:

				Dauer der Schulreise

				Zielort und dortige Jugendherberge

				Art der Anfahrt mit Bus, Bahn oder sonstigen Verkehrsmitteln

				Voraussichtliche Kosten (ohne Taschengeld)

				Außerdem wird gebeten, die beiliegende Einverständniserklärung bis zu einem bestimmten Termin an die Schule zurückzuschicken.
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				NOCH 11 MONATE ...

			

		

		
			
				Schriftliche Einverständniserklärung der Eltern

				Genehmigung als Schulveranstaltung

				Unterkunft so früh wie möglich buchen

				Transportmittel buchen

				Antrag auf Zuschuss bei der Gemeinde/beim Förderverein

				Eventuell Besuch beim Jugend- und Sozialamt
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				NOCH 11 MONATE 

				Zuschüsse beantragen

				An vielen Schulen sind Fördervereine tätig, welche den Eltern unterstützend zur Seite stehen, sollten Sie Kosten für die Klassenfahrt nicht selbst aufbringen können. Um die Unterstützung zu erhalten, müssen die Familien zunächst ihre Finanzen dem Förderverein offenlegen, je nach finanzieller Lage wird dann individuell entschieden. Sollte es keinen Förderverein geben, ist es alternativ möglich, mit der Elternver-tretung eine Lösung zu beraten oder einen lokalen Förderverein anzusprechen.
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				NOCH 11 MONATE Anreise organisieren

				Bei jeder Klassenfahrt geht es in der Vorbereitung nicht nur darum, was am Ziel auf einen wartet, son-dern auch darum, wie eine sichere und reibungslose An- und Abreise gelingt. In den meisten Fällen fällt bei der Auswahl der Verkehrsmittel die Entscheidung entweder auf eine Anreise per Bus oder Bahn. Busse sind äußerst flexibel einsetzbar und bringen die Klasse meist bis direkt vor das Ziel, womit man sich einen mühsamen Transfer spart. Doch auch wenn der Bus eine unkomplizierte Anfahrt verspricht, ist die Bahn oft das schnellere und auch sicherere Verkehrsmittel. Die Wahl ist dennoch meist individuell und davon abhängig, wo sich das Ziel befindet und wie sich bis dorthin die allgemeine Verkehrsanbindung darstellt.
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					Nutzen Sie die Möglichkeit, mit dem Kombi-Bahnticket besonders preiswert und umweltschonend zu Ihrer Jugendher-berge zu reisen.

					Mehr Informationen: www.jugendherberge.de/bahn
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				NOCH 10 MONATE ...

			

		

		
			
				Wurden die Buchungen von Unterkunft und Transfer schriftlich bestätigt? 

				Klassenaktivitäten zugunsten der Fahrtenkasse organisieren

				Wenn möglich: Persönliche Vorab-Erkundung des Zielorts und des Quartiers

				Klären Sie mit der Jugendherberge, ob es im Ernstfall Möglichkeiten zur Isolation/Quarantäne von mit Corona infizierten Schülerinnen und Schülern oder Betreuungspersonal gibt. Und welche Hygiene-Maßnahmen in diesem Fall greifen.

				Holen Sie sich im Vorfeld die Kontaktdaten des zuständigen Gesund-heitsamts.
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				ESSENSVERKAUF

				Für den Verkauf eignet sich neben dem altbewährten Kuchen- oder Waffel-verkauf auch der Verkauf von Sandwiches, Hot-Dogs und Crépes. Hierbei sind besonders im Sommer Hygieneregeln zu beachten, denn bei warmen Tempera-turen ist es schwierig leicht verderbliche Lebensmittel wie beispielsweise eine Sahnetorte für den Verkauf richtig zu lagern.

			

		

		
			
				Theaterstück

				Ein gemeinsam einstudiertes und aufgeführtes Theaterstück im Klassenver-band kann durch die verkauften Karten nicht nur Geld einbringen, sondern im Vorfeld der Klassenfahrt auch den Zusammenhalt der Klasse stärken. Neben den Eintrittsgeldern bietet es sich außerdem an, Snacks und Getränke zu ver-kaufen, um einen kleinen Zusatzgewinn zu erzeugen.

			

		

		
			
				Tombola

				Eine Tombola ist schnell organisiert, denn neben Preisen und Losen benötigt man nichts weiter. Besonders für ein Schulfest bietet sich eine solche Verlo-sung an. Die bei der Tombola verlosten Geschenkartikel können entweder von den Schülerinnen und Schülern selbst eingebracht werden oder durch einen zuvor organisierten Sponsor zur Verfügung gestellt werden.

			

		

		
			
				NOCH 10 MONATE Klassenaktivitäten zu Gunsten der Fahrtenkasse

				Eine gut gefüllte Klassenkasse ist für und während einer Klassenfahrt im wahrsten Sinne des Wortes Gold wert. Damit die Kasse rechtzeitig gefüllt ist, gibt es verschiedene Möglichkeiten diese zu füttern.
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				NOCH 5 MONATE ...

			

		

		
			
				Mitgliedschaft im DJH prüfen

				Überprüfen, ob alle beantragten Zuschüsse genehmigt sind bzw. genehmigt werden

				Dokumentation der Fahrt (Interviews, Protokolle, Fotos) vorbereiten

				Kontakt zum Fremdenverkehrsbüro des Zielortes aufnehmen

				Freizeitgestaltung vorbereiten/mit der Jugendherberge abstimmen

				Prüfen, ob persönliche Dokumente aller Schülerinnen und Schüler und die eigenen gültig sind

				Besichtigungstermine und Ähnliches klären
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				Hier finden Sie weitere Informationen:

				https://blog.jugendherberge.de/spiele-auf-klassenfahrten/

			

		

		
			
				NOCH 5 MONATE Freizeitgestaltung allgemein

				Egal zu welchem Zeitpunkt – an Regentagen, in Pausen, mal zwischendurch, zum besseren Kennenlernen oder einfach zum Spaß: Klassenfahrt ohne Spiele und eine gute Freizeitgestaltung gehen nicht. Wichtig ist dabei immer, dass bei der Auswahl der Möglichkeiten die gesamte Klasse einbezogen wird. Besonders bei größeren Plänen ist die Vorbereitung darauf besonders wichtig. Bei der Auswahl der Aktivitäten sollte darauf geachtet werden, wie alt die Schülerinnen und Schüler sind und welche Interessen und Fä-higkeiten sie mitbringen. Informationen zu verschiedenen Angeboten können in den Jugendherbergen, Tourismusbüros oder bei klassenfahrtserfahrenen Lehrkräften eingeholt werden.

			

		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			
				
					12

				

			

			
				[image: ]
			

		

		
			
				
					12

				

			

			
				[image: ]
			

		

		
			
				
					12

				

			

			
				
					 Die Jugendherbergen unter-stützen mit ihren am Lehrplan orientierten Programmen bei der Pla-nung. Auf der Webseite finden Sie außer-dem Spielideen für die freie Zeit.

					Mehr Informationen:

					www.jugendherberge.de/klassenfahrten
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				Hier finden Sie weitere Informationen:https://blog.jugendherberge.de/radfahren-auf-klassenfahrten/

			

		

		
			
				NOCH 5 MONATE RADTOUREN

				Wichtig für die Planung

				Geeignetes (digitales) Kartenmaterial besorgen: Es enthält unter anderem Angaben über Steigungen und Gefälle und bietet Ersatz- oder Ausweichstrecken an.

				Geländeformen, Windrichtung, Rastplätze, Besichtigungsmöglichkeiten berücksichtigen.

				Länge der Tagesetappen festlegen: Anfangsstrecken kalkuliert man kürzer, spätere Etappen je nach Klassenstufe, Leistungsvermögen und Geländeform länger.

				Faustregel beachten: 15 Stundenkilometer gelten als realistische Durchschnittsgeschwin-digkeit in der Ebene bei geeigneten Radwegen.

				Erfahrene Radwanderer mitnehmen: So lässt sich eine Aufsplitterung der Gruppe bei Pannen, Schwächeanfällen oder schlechtem Wetter verhindern.

				Eine geeignete Begleitperson auswählen.

				Unterwegs

				Feste Essenszeiten in der Jugendherberge beachten; absehbare oder mögliche Abweichungen sind mit der Jugendherberge fest zu vereinbaren.

				Ausreichend Reservezeit einplanen

				Wenige längere Pausen sind besser als viele kürzere, um einen gleichmäßigen Fahr-Rhythmus zu erreichen.

				Für die Pausen Ballspiele oder Kartenspiele vorsehen.

				Verkehrsspielregeln für die Gruppenfahrt vorher besprechen:

				Wo dürfen wir nebeneinander, wo müssen wir hintereinander fahren?

				Wo oder wann müssen Vorausfahrende warten?

				Wo können wir uns treffen, falls wir uns verlieren?
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				Bike-Apps:

				Komoot – Fahrrad-App für Routenplanung

				Strava – App für sportliche (Renn-)Radfahrer

				Bikemap – große Auswahl von Routen

				Zeopoxa Radfahren – Tracking-App

				Bike Citizens – Rad-Naviga-tion für Städte
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				NOCH 5 MONATE SCHWIMMEN UND WASSERSPORT

				Schwimmen

				Für die Lehrkräfte bedeutet eine Schul- oder Klassenfahrt ans Wasser zunächst einmal Papierkrieg und möglicherweise sogar die Pflicht, Rettungsschwimmer zu werden. Zum einen müssen die Eltern eine schriftliche Erklärung abgegeben haben, die ihrem Kind erlaubt, ein Schwimmbad, einen Badeplatz oder einen Strand zu besuchen und auch ohne Aufsicht schwimmen gehen zu dürfen. Außerdem müssen Schülerinnen und Schüler auf einer Schul- oder Klassenfahrt ans Wasser nachweislich schwimmen kön-nen, also mindestens das Jugendschwimmabzeichen in Bronze besitzen.

				Neben den begleitenden Lehrkräften muss bei öffentlichen beaufsichtigten Badestellen eine kompe-tente Schwimmaufsicht vorhanden sein. Das kann der Bademeister oder ein Rettungsschwimmer sein. Wenn nicht, muss mindestens eine Lehrkraft “rettungsfähig” sein, das heißt, das bronzene Deutsche Rettungsabzeichen des DLRG oder DRK besitzen oder über bestimmte nachzuweisende Befähigun-gen verfügen. Für öffentliche unbeaufsichtigte Badestellen bestehen noch strengere Vorschriften. Welche Anforderungen im Einzelnen gestellt werden, haben die Kultusministerien festgelegt. 

				Bitte informieren Sie sich in den jeweiligen Richtlinien Ihres Bundeslandes. Zu den Richtlinien des jeweiligen Bundeslandes gelangen Sie über die Kartenansicht auf Seite 7.
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				NOCH 5 MONATE SCHWIMMEN UND WASSERSPORT

				WASSERSPORT

				Viele Jugendherbergen bieten mittlerweile die Möglichkeit zum Wassersport an. Vorteil: Mit Hilfe-stellung der Jugendherberge lassen sich Ausflüge, Touren oder andere Veranstaltungen mit der Klasse wesentlich einfacher organisieren, als es Lehrerinnen und Lehrer im Alleingang könnten.

				Wassersport kann für Privatpersonen ein großer Spaß sein, aber die Kultusministerien beurteilen diese Sportarten als „sportliche Aktivitäten mit erhöhtem Risiko“ für Schülerinnen und Schüler auf Klassen-fahrten. Sie verlangen von ihnen einen Schwimmnachweis, mindestens das Deutsche Jugendschwimm-abzeichen in Bronze. Außerdem müssen ihre Eltern schriftlich ihr Einverständnis erklärt haben. Etliche Kultusministerien haben zudem ein Mindestalter und eine maximale Gruppengröße für derartige Ver-anstaltungen festgeschrieben.

				Von mindestens einer begleitenden Lehrkraft wird erwartet, dass sie das Deutsche Rettungsschwimm-abzeichen in Silber besitzt. Das gilt auch für den Fall, dass sie freiwillige Schulsportarbeitsgemein-schaften für Wassersport leitet. Sie benötigt außerdem eine bestandene Prüfung eines Aus-bildungs- oder Studienganges Sport, eine Übungsleiter- oder Trainerlizenz des jeweiligen Sportfachverbandes bzw. den entsprechenden Nachweis von DLRG, DRK oder ASB und auf jeden Fall eine erfolgreiche, geprüfte Teilnahme an einer IPTS- oder vergleichbaren Fortbildungsver-anstaltung.
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				Hier finden Sie weitere Informationen:https://blog.

				jugendherberge.de/skifahren-auf-klassen

				fahrten/

			

		

		
			
				NOCH 5 MONATE Skifahren

				Viele Jugendliche, die aufs Wandern „keinen Bock” haben, können sich für das Skiwandern begeistern, wenn es ihnen richtig beigebracht wird.

				Als Schnupperkurs, um Skiwandern für Schülerinnen und Schüler attraktiv zu machen, empfiehlt sich ein eintägiger Schneetag. Finden sich mehrere Interessenten für diese Sportart, beispielsweise in Form einer Arbeitsgemeinschaft, kann die Lehrkraft auch mehrmals eintägige Exkursionen unternehmen. Für Fortgeschrittene sind mehrere Winterwandertage hintereinander sinnvoll, die bis zu einer Woche dau-ern können. Im Idealfall lassen sich Schülerinnen und Schüler zu einer sieben- bis 14-tägigen Klassen-fahrt animieren.

				Bei allen Veranstaltungen gilt jedoch: Die Richtlinien und Erlasse der jeweiligen Bundesländer beachten!

				Von der körperlichen Entwicklung und von der Materialgröße her hat sich das 11. Lebensjahr als ideales Einstiegsalter erwiesen.
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				NOCH 5 MONATE WANDERN

				Jeder Wandertag ist ein Erlebnistag. Neben dem Sport sind beim Wandern vor allem das Ausdauer-training, die gemeinsame Erfahrung und das unmittelbare Kennenlernen der Region die wichtigsten Aspekte.

				Allgemein

				Die Wanderstrecke ist in Kilometern ungefähr so lang wie das Lebensalter in Jahren. Als Faustregeln gelten: Bei ebenem Gelände benötigt man für vier Kilometer eine Stunde Wanderzeit; 300 Höhenmeter Anstieg bedeuten eine Stunde Wanderzeit zusätzlich.

				Die Wanderstrecke sollte der Lehrkraft bekannt sein. Am besten ist die Lehrkraft sie vorher ganz oder größtenteils abgegangen.

				Auch das Rasten will gelernt sein. Es gibt kürzere Stehpausen, denn auch der Schluss-läufer hat ein Recht auf Verschnaufpausen, und längeres Rasten fürs Essen und Spielen. Geeignet sind fließende oder stehende Gewässer, Gipfel oder andere Aussichtspunkte.

				Wie verhalten sich die Schülerinnen und Schüler untereinander? Wie reagieren die Schülerinnen und Schüler auf Anweisungen der Lehrkraft? –, beobachten und unter Umständen ändern.

				Ausgangspunkt und Endpunkt jeder Wanderung müssen Schülerinnen und Schülern bekannt sein.
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				Hier finden Sie weitere Informationen:https://blog.jugendherberge.de/wandern-auf-klassenfahrten/
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				NOCH 5 MONATE Kontaktieren des Fremdenverkehrsbüros

				Das Kontaktieren des im im Reiseziel ansässigen Fremdenverkehrsbüros ist auf mehreren Seiten äußerst hilfreich. Die Menschen vor Ort können nochmal detaillierter über Freizeitaktivitäten am Reiseziel auf-klären oder ob weitere Kosten, wie zum Beispiel eine Kurtaxe anfallen. 

				Wenn für die weitere Organisation im Laufe der Klassenfahrt noch Kartenmaterial oder Broschüren benötigt werden sollten, ist auch hierbei das Fremdenverkehrsbüro die richtige Anlaufstelle.
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				NOCH 5 MONATE dokumente

				Schauen Sie alle Dokumente auf Vollständigkeit und Unterschriften durch. Dazu zählen:

				Einverständniserklärung

				Antrag auf Dienstreisegenehmigung

				Eventuell bereits geschlossene VerträgeSollten zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht alle benötigten Unterschriften vorhanden sein, sollte bei diesen mit fester Fristsetzung um Nachreichung gebeten werden. Sammeln, ordnen und kopieren Sie ihre Dokumente schon, um auch noch am Ende der Organisationsphase den Überblick behalten zu können. 
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				NOCH 3 MONATE...

			

		

		
			
				Namenslisten der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler erstellen

				Einladung zum zweiten Elternabend

				Zweiter Elternabend

				Erklärung zur Durchführung einer Klassenfahrt
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				Im Anhang finden Sie:– Einladung zum zweiten Elternabend (Word-Datei: hier)

				– Erklärung zur Durchfüh-rung einer Klassenfahrt (Word-Datei: hier)

				Prüfen Sie, ob beantragte Zuschüsse genehmigt worden sind und halten Sie ggf. Rück-sprache mit den dafür zustän-digen Stellen.
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				NOCH 3 MONATE Einladung zum zweiten Elternabend

				Der Einladung zum zweiten Elternabend sollte die Erklärung zur Durchführung einer Klassenfahrt beigelegt werden. Darin informieren die Eltern über eventuelle Besonderheiten oder Einschränkungen, die ihr Kind betreffen (Ernährung, Medikamente, Aktivitäten).

				Es werden folgende Punkte abgefragt:

				Überprüfen, ob die Planungsübersicht vollständig ist

				Handy- oder Telefonnummer der Eltern oder einer Ansprechperson für Notfälle

				Wurden die Kosten für die Fahrt überwiesen oder werden sie bis zum Termin überwiesen

				Die Krankenkasse, bei der das Kind versichert ist

				Der Nachweis über Impfungen wie z.B. Tetanus

				Medikamente, die regelmäßig eingenommen werden müssen

				Allergien oder Unverträglichkeiten

				Darf das Kind schwimmen/radfahren

				Ob die juristischen Folgen eines Fehlverhaltens des Kindes bekannt sind

				Vollmacht über Abschluss von Rechtsgeschäften
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				NOCH 3 MONATE Zweites Elternschreiben

				Stehen alle termine fest, können Sie, wenn Sie möchten, alle wichtigen Informationen in einem zweiten Elternschreiben zusammenfassen. Dann sollten darin folgende Punkte enthalten sein:

				die Dauer der Klassenfahrt

				den Namen der Jugendherberge

				Straße, Ort und Telefonnummer der Jugendherberge

				den Abreisetag

				den Abfahrtsort

				den Zeitpunkt des Treffens und den Abfahrtstermin

				sowie den voraussichtlichen Rückkehrtermin
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				NOCH 3 MONATE Zweiter Elternabend

				Beim zweiten Elternabend stehen als Themen an:

				Übersicht über den Programmablauf (Abfahrt, Rückkehr, Tagesablauf), Hinweise auf Freizeit, Besonderheiten der Aufsichtspflicht

				Besprechung der Packliste samt einer Verbotsliste 

				Klärung der Mahlzeiten in der Jugendherberge; Sonderverpflegung für Muslime, Allergiker, Vegetarier

				Empfehlung, bruchsichere Trinkflasche und Brotbox für das Lunchpaket mitzunehmen

				Absprache über die Höhe des Taschengeldes

				Regelung von Eltern-Besuchen und Telefonaten: Eltern sollten im Interesse der Jugendherberge, aber auch im Interesse der Schülerinnen und Schüler, nach Möglichkeit nicht anrufen.

				Grundsätzlich: Die Entscheidung, ob ein erkranktes Kind weiter an der Klassenfahrt teilnehmen kann, trifft die Lehrkraft mit einer ärztlichen Fachperson und/oder den Eltern.

				Folgen bei Fehlverhalten
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				NOCH 6 wochen...

			

		

		
			
				Kontrollbesuch der Schülerinnen und Schüler beim Hausarzt

				Wochen- und Tagesplan festlegen
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				NOCH 2 wochen...

			

		

		
			
				Erste-Hilfe-Kasten zusammenstellen

				Kontrollanrufe bei Bus/Bahn/Jugendherberge

				Prüfen und Kopieren der Unterlagen für die Begleitperson

				Gruppeneinteilung der Klasse zur Vorbereitung des Erkundungs- und Spielprogramms tagsüber/für die Abende/bei Regen mit der Klasse vornehmen

				Mitnahme von Spielen und Büchern durch die Schülerinnen und Schüler koordinieren

				Telefonnummer der Schule und Privatnummern der Schulleitung griffbereit notieren oder im Mobiltelefon einspeichern

				Die Planungsübersicht plus eine Kopie für Begleiter und einige freie Schülerlisten mitnehmen

				Papier für Tagespläne, dicke Filzschreiber, Krepp-Klebeband mitnehmen

				Verträge mit der Unterkunft (evtl. DJH-Leiterkarte) und Transferunternehmen mitnehmen

				Evtl. Lehrkraftsausweis für Eintritte im Sekretariat organisieren
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				NOCH 2 WochenErste-Hilfe-Kasten zusammenstellen

				Egal, wohin die Klassenfahrt führt, es ist wichtig sich auf mögliche auftretende Verletzungen vorzu-bereiten. Ein gut ausgestatteter Erste-Hilfe-Kasten gehört deshalb zur Standardausrüstung auf einer solchen Reise. Folgende Dinge sollten als Notfall-Standardausrüstung mitgeführt werden:

				Pflaster

				Wundschnellverband

				Alkoholtupfer

				Mullbinden in verschiedenen Größen

				elastische Fixierbinden

				sterile Handschuhe

				Desinfektionsmittel

				Verbandschere

				Dreiecktuch

				Rettungsdecke

				Pinzette

				Insektenschutz

				Zeckenkarte

				Brand- und Wundheilsalbe

				Schmerzmittel mit Wirkstoff Paracetamol (Ibuprofen)

				Sportsalbe (Arnika)

				Sprühpflaster

				Sonnenschutzmittel

				Sicherheitsnadeln

				FFP2-Masken

				COVID-19-Schnelltests
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				NOCH 2 WochenKontrollanrufe

				Bevor die Klassenfahrt losgehen kann, sollten wenige Tage zuvor einige Kontrollanrufe getätigt werden, um in Erfahrung zu bringen, ob alle Ihnen vorliegenden Informationen stimmen. Kontrollanrufe sollten beispielsweise bei folgenden Stellen getätigt werden:

				Jugendherberge

				Bus/Bahn

				Gebuchte Freizeitaktivitäten

				Begleitpersonen
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				Hier finden Sie weitere Informationen:https://blog.jugendherberge.de/packliste-fuer-klassenfahrten/

			

		

		
			
				NOCH 2 WochenPackliste

				Zu den wichtigen Papieren im Gepäck zählen:

			

		

		
			
				Allergie-Medikament

				Aufgeladenes Handy

				Badesachen

				Fernglas

				Fotoapparat

				Handyladekabel

				Kompass

				Liste Notrufnummern

				Lupe

				Regencape

				Rucksackapotheke

				Schnur

				Signalpfeife

				Sonnenbrille

				Stoppuhr

				Taschenlampe

				Taschenmesser

				Wasserflasche

				FFP2-Masken

				COVID-19-Schnelltests
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				In der DJH-App finden Sie viele Vor-lagen für Packlisten und Checklisten für Lehrkräfte und Gruppenleitungen. 

				Mehr Infos: www.jugendherberge.de/app
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				In den Koffer könnten gehören:

			

		

		
			
				Adressen/Öffnungszeiten von Museen, Schwimmbädern etc.

				Bestätigung des Transport-unternehmens (Bus, Bahn)

				Buchungsbestätigung der Jugendherberge

				Einverständniserklärungen der Eltern

				Fahrkarten

				Fahrpläne für Hin- und Rückfahrt

				Fahrpläne und Streckennetzkarten am Zielort

				Listen mit persönlichen Angaben zu den Schülerinnen und Schülern

				Offiziell bestätigte Klassenlisten (für ermäßigte Eintritte)

				Schulische Tages- und Wochenpläne

				Telefonnummern von Schule und vorgesetzter Behörde

				Wander- oder Radfahrkarten

				Impfausweis

				Krankenkassenkarte

				Personalausweis/Kinderausweis

			

		

	
		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			
				12

			

		

		
			
				11

			

		

		
			
				10

			

		

		
			
				5

			

		

		
			
				3

			

		

		
			
				2

			

		

		
			
				1

			

		

		
			[image: ]
		

		
			
				
					12

				

			

			
				[image: ]
			

		

		
			[image: ]
		

		
			
				[image: ]
			

			
				[image: ]
			

			
				[image: ]
			

		

		
			
				BEGINN DER KLAssENFAHRT

			

		

		
			
				Fotos und Videos machen

				Ideen für den Abend
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				BEGINN DER KLASSENFAHRTTagesplan aushängen und ankündigen

				Damit während der Klassenfahrt auch Ihre Schülerinnen und Schüler wissen, was auf diese an den jeweiligen Tagen geplant ist, ist es wichtig sie täglich auf dem Laufenden zu halten. Hängen Sie deshalb, gut sichtbar für alle, den Tagesplan an eine in der Jugendherberge geeignete Stelle. Da auch wirklich jeder erreicht werden soll und um Raum für offene Fragen zu schaffen, sollte der Tagesplan zusätzlich an jedem Morgen angekündigt werden. Wichtige Infos für den Tagesplan sind:

				Aufzählung der einzelnen Tagespunkte

				Anfangs- und Endzeiten

				Treffpunkte

				Wann haben die Schülerinnen und Schüler Freizeit?

				Packliste für den heutigen Tag

				evtl. Gruppeneinteilungen

				Essenszeiten

				aufgaben verteilen

				Zu den Spielregeln einer Klassenfahrt gehört auch, dass die Schülerinnen und Schüler selbst einen Beitrag zur gemeinsamen Ordnung beitragen. Deshalb sollten alle gleichermaßen bei anfallenden Aufgaben eingeteilt werden.
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				BEGINN DER KLASSENFAHRTWÄHREND DER KLASSENFAHRT

				Fotos und Videos machen

				In der gemeinsamen Zeit wird es viele unvergessliche Erlebnisse geben. Damit diese auch angemes-sen festgehalten werden, sollten Sie mit Ihrer Klasse Fotografen bzw. Medienbeauftragte bestim-men. Die Zuständigen kümmern sich darum, dass das Bildmaterial von Ihnen und den Schülerinnen und Schüler gesichtet und auf einem Medium zusammengetragen wird. Es können hierbei beispiels-weise Fotobücher entstehen, die der Nachfrage entsprechend im Anschluss an die Klassenfahrt bestellt werden können. Eine einfachere und günstigere Alternative ist das Zusammenstellen der Aufnahmen auf CDs oder USB-Sticks.

				Ideen für den Abend

				Auch wenn über den gesamten Tag verteilt verschiedenste Aktivitäten anstehen, gehört der gemeinsame Abend in der Jugendherberge mit Spiel und Spaß oft zum Highlight des Tages. Für die Planung des Abendprogramms bietet es sich sehr gut an, wenn die Schülerinnen und Schüler fest in die Organisation mit einbezogen werden und sie selbst ihre Ideen mit einbringen können. Viele Jugendherbergen bieten auch zusätzlich buchbare Bausteine für das Abendprogramm an.

				IM fall einer corona-infektion
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				Über weitere Quarantänemaßnahmen entscheidet das zuständige Gesundheitsamt.

				Die betroffenen Schülerinnen und Schüler werden so lange in Quarantäne gehalten, bis die Eltern informiert worden sind und sie ihre Kinder in die häusliche Quarantäne überführt haben.

				Die Aufsicht der Schülerinnen und Schüler muss troz des Infektionsrisikos gewährleistet sein.
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				Beispiele für beliebte Abendprogramme:

				Talentshow

				Modenschau 

				Discoabend

				Spieleabend

				Grillabend

				Sportlicher Gemeinschafts-abend (Nachtwanderung, …)
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				BEGINN DER KLASSENFAHRTHEIMWEH
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				Wie Eltern diesem Gefühl bei ihrem Kind vorbeugen und wie Lehrkräfte auf Sehnsucht nach der Heimat richtig reagieren, hat uns eine Expertin im Interview erläutert: 

				blog.jugendherberge.de/heimweh-auf-klassenfahrt-so-reagieren-eltern-lehrer-richtig/

			

		

		
			
				Besonders jüngere Kinder, die sich in schwierigen Lebens-situationen befinden, neigen dazu, während der Klassen-fahrt Heimweh zu bekommen. Dies kann im Vorfeld gegen Heimweh getan werden:

				Zusammen mit dem Kind ausführlich über alle Aspekte des Aufenthalts informieren

				Die begleitenden Erwachsenen vorab kennenlernen

				Einen vertrauten Gegenstand mitnehmen, die dem Kind im Notfall Trost spendet 

				Kontakt- und Notfalladressen zusammenstellen und dem Kind mitgeben

				Besprechen, wie oft, wann und mit welchen Mitteln Kon-takt gehalten wird

				Und wie sollen Eltern reagieren, wenn das zunächst fröhlich abreisende Kind plötzlich unter Tränen zuhause anruft und heimwehgeplagt zurückfahren möchte?

				Das Kind ausreden lassen und ernst nehmen

				In Erfahrung bringen, was das eigentliche Problem ist

				Sich mit den Lehrkräften oder dem Betreuungs-personal in Verbindung setzen

				Dem Kind nicht sofort anbieten es abholen zu lassen, sondern schrittweise vorgehen

				Mit dem Kind vereinbaren, dass man zusammen noch eine Weile abwartet und versucht, einen Lösungsweg zu finden

				Was können Lehrkräfte bereits im Vorfeld tun, um Heimweh zu vermeiden und wie sollten sie reagieren, wenn ein Kind auf der Klassenfahrt Heimweh bekommt?

				Offen mit den Thema umgehen und mit allen Kindern einmal über Heimweh sprechen

				Das unter Heimweh leidende Kind ernst nehmen, trösten, beschäftigen und wieder in die Gruppe integrieren

				Sich mit den Eltern des Kindes in Verbindung setzen und in Erfahrung bringen, wie man es beruhigen kann

				Dinge mitnehmen, die bei Heimweh beruhigen können: Kuscheldecke, Stofftiere oder ein tolles Buch.

			

		

	
		
			
				
					Bekommen Lehrkräfte Einzelzimmer?

				

			

			
				
					In der Regel werden Lehrkräfte/Begleitpersonen während der Klassenfahrt einzeln untergebracht.

				

			

		

		
			
				
					Braucht die Schule eine Mitgliedskarte?

				

			

			
				
					Ja. Die Schule kann durch einen formlosen Antrag „körperschaftli-ches Mitglied” in ihrem für sie zuständigen Landesverband werden. Die zusätzlich erhaltenen Gruppenkarten müssen bei der Anreise an der Rezeption vorgelegt werden.

				

			

		

		
			
				
					Müssen wir Bettwäsche mitbringen?

				

			

			
				
					Nein. Bettwäsche ist im Preis enthalten. Ausnahmen werden ausdrücklich erwähnt. 

				

			

		

		
			
				
					
						Wie kann ich einen Jugendherbergsaufenthalt für meine Schulklasse reservieren?

					

				

				
					
						Online-Anfragen bzw. Online-Buchungen sind in allen Häusern über jugendherberge.de möglich.

						Möglich sind auch Anmeldungen per E-Mail, Fax oder Brief.
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					Was, wenn wir nur Aufenthalt und Verpflegung haben möchten?

				

			

			
				
					Sie können online sofort die Plätze für Gruppenreservierungen checken, unverbindlich anfragen oder direkt buchen.

				

			

		

		
			
				
					Und wenn uns ein Programmangebot für unsere Klasse interessiert?

				

			

			
				
					Nutzen Sie den Klassenfahrts-Finder und reservieren Sie dort direkt das gewünschte Programm (www.jugendherberge.de/klassenfahrten/klassenfahrt-angebot/) 

				

			

		

		
			
				FAQ

			

		

		
			
				
					
						Wie erfahre ich, ob meine Schule bereits Mitglied beim DJH ist?

					

				

				
					
						DJH-Gruppenkarten finden Sie meist in Ihrem Sekretariat.

						Kontaktieren Sie den DJH-Landesverband.
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